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Am 19. und 20. Juni 2026 öffnet die therapie MÜNCHEN erneut 
ihre Türen: diesmal im MOC München. Als Fachmesse mit Kon-
gress für Therapie und medizinische Rehabilitation ist sie 
der Treffpunkt für Therapeutinnen und Therapeuten aus Süd-
deutschland, Österreich und der Schweiz.

Das bewährte Konzept verbindet ein zertifiziertes Kongresspro-
gramm mit einer interaktiven Fachmesse inklusive Aktionsfläche, 
Vortragsforum und Workshops.

Erlebe zwei Tage voller Inspiration, praxisnaher Impulse und 
spannender Möglichkeiten zum Austausch und Netzwerken!

NEU:  
2. Deutscher Rehasport-Kongress 
Nach dem erfolgreichen Start im  
Rahmen der therapie LEIPZIG 2025 geht 
der Rehasport-Kongress 2026 in die  
zweite Runde – diesmal in München.

therapie MÜNCHEN 2026
DRITTE AUSGABE MIT  
NEUEM TERMIN UND STANDORT

UNSERE PARTNER

UNSERE PARTNER

TICKET BUCHEN UNTER www.therapiemesse-muenchen.de

VERBAND FÜR
PHYSIOTHERAPIE



FACHMESSE
INNOVATIONEN  
LIVE ERLEBEN

Das Programm der Fachmesse wird von den Ausstellern und 
Partnern der therapie MÜNCHEN gestaltet – alle Angebote sind 
für dich kostenlos!

AUSSTELLERWORKSHOPS
Erhalte vertiefende Einblicke in die Themen der Aussteller und 
profitiere vom direkten Austausch mit Experten.

KURZVORTRÄGE
Impulsvorträge, Interviews und Diskussionen liefern neue Denk-
anstöße und wertvolle Anregungen für deine tägliche Praxis.

AKTIVBEITRÄGE
Erlebe sportlich aktive Beiträge und praxisnahe  
Demonstrationen von Therapie- und Übungsgeräten. 



AUSSTELLERWORKSHOPS

Ihre Physiotherapie zeitgemäß führen und zukunftssicher 
aufstellen!
KWS Unternehmensberatung

Betriebswirtschaft in der Physiotherapie
KWS Unternehmensberatung

Longevity beginnt im Zellkern:  
IHHT & Herzratenvariabilität verstehen und nutzen
COMMIT GmbH - Creating health

KURZVORTRÄGE

Qualifizierung von Fachkräften für das Gesundheits- 
training und die med. Trainingstherapie
DHfPG

Mobil nach Amputation – Individuell mit dem  
Kenevo bestmöglich zurück in den Alltag
Ottobock

C-Brace – Ganzbeinorthese mit Schwung-  
und Standphasenkontrolle
Ottobock

Gesundheitsorientierte Beratung in der  
Gestaltung moderner Arbeitswelten
HALLO ARBEIT

Vorteile der Virtual Reality in der  
Neurorehabilitation selbst erleben
CUREosity GmbH

Das perfekte Duo:  Mitochondriales Hypoxietraining  
& Analyse des vegetativen Nervensystems
COMMIT GmbH - Creating health

Die einzig richtige (Stift-)Haltung in der Ergotherapie
Faber-Castell

ManuTherm in der Praxis
RelaxSensation

Digital vernetzt, rechtlich sicher
VPT Verband für Physiotherapie

Virtuelle Realität in der Gangrehabilitation von Kindern  
und Jugendlichen
compliag AG

 
THEMENAUSWAHL



HIGHLIGHT

Podiumsdiskussion
Rehasport in Bayern – Impulse für eine starke bundesweite
Rehasport-Struktur

AKTIVBEITRÄGE

SPINEFITTER® by SISSEL®
SISSEL Vertrieb – novacare GmbH

Ajambow – Wissenschaftlich fundierter §20-Kurs zur  
Verbesserung von Rumpfstabilität, Gleichgewicht und  
Bewegungssteuerung
Ajambow GmbH

Warum Jonglieren in der Therapie wirksam ist
Gehirn-Wissen & Jonglieren

SISSEL® OCTOCORE®
SISSEL Vertrieb – novacare GmbH

Tänzerische Elemente im Rehasport
BVS Bayern e.V.

HIER 
GEHT‘S ZUM 

VOLLSTÄNDIGEN 

MESSE-
PROGRAMM



FACHWISSEN ERWEITERN

Auf der therapie MÜNCHEN 2026 erwartet  
dich ein zertifiziertes Kongressprogramm mit  
aktuellen Fachthemen, praxisnahen Therapie- 
ansätzen und zukunftsorientierten Impulsen für  
Therapie, Rehabilitation und Prävention. Gemeinsam mit unseren 
fachlichen Partnern schaffen wir eine Plattform für interdiszipli-
nären Austausch und praxisrelevante Inhalte.

Ein besonderer Schwerpunkt ist der 2. Deutsche Rehasport- 
Kongress. Freu dich auf wertvolle Impulse zu Training,  
Organisation, Qualitätssicherung und die Zukunft des  
Rehabilitationssports.

ZERTIFIZIERUNG
Fortbildungspunkte werden vorbehaltlich der Umsetzung gemäß 
§ 125 Abs. 1 SGB V vergeben. Die entsprechenden Punkte bzw.  
Lerneinheiten sind im Programm wie folgt gekennzeichnet: 

Anerkennung zur Lizenzverlängerung innerhalb des BVS Bay-
ern mit 2 Lerneinheiten (LE) einer „DOSB Lizenz Übungsleiter*in 
B-Sport in der Rehabilitation“. Es müssen mindestens 8 LE beim 
Kongress absolviert werden, um verrechnet werden zu können. 

KONGRESS

EIN TICKET – ZWEI  KONGRESSE!



KONGRESSPROGRAMM
ÜBERSICHT
FREITAG, 19. JUNI 2026

Kongress therapie MÜNCHEN 2. Deutscher Rehasport-Kongress

Raum K1A Raum K1B Raum K2A Raum K2B Raum K3 Raum K4

S-01
Frozen Shoulder –  
It freezes up
Wirklich nur ein Schulterpro-
blem oder steckt doch mehr 
dahinter 
Christian Garlich

S-02
Nie wieder Prüfungsangst! 
Mit genialen Lernhacks jeden 
Test bestehen
Sebastian Immel,  
Franziska Hell   
Eintritt frei

S-03
Muss ein Kreuzband wirklich 
operiert werden? 
Neue Evidenz, Cross Bracing 
Protocol und klinische Konse-
quenzen
Eike Hirschmann,  
Andreas Danler

S-04
Neurozentrierte Strategien 
bei Migräne und Kopfschmer- 
zen | Von neuronaler Diagnos-
tik bis zur praktischen Inter-
vention – neue Perspektiven 
für die Kopfschmerztherapie
Andreas Könings

RS-01
Mehr Beweglichkeit, weniger 
Beschwerden: Mobility Sticks 
im Rehasport sicher und 
wirksam einsetzen
Niklas Arnold  

RS-02
Zyklische und lebenspha-
senspezifische hormonelle 
Veränderungen bei Frauen – 
Bedeutung für trainingsthera-
peutische Überlegungen
Annalena Rettenmaier 

S-05
Startklar! So gelingt Dein 
Berufseinstieg in der Physio-
therapie
Markus Norys, Yvette van 
Remmen
Eintritt frei

 RS-03
Personal-Recruiting: Wie be- 
geistere ich Übungsleitende 
für den Rehasport, um der 
Nachfrage gerecht zu werden? 
Dr. Mario Wagner  

S-06
Mehr als X-Beine und Zyklus
Es gibt noch mehr Ursachen für 
vordere Kreuzband (VKB)- 
Verletzungen bei Sportlerinnen
Monika Lohkamp

S-07
Endometriose in der  
Physiotherapie
Was ist möglich?
Sophia Oberprieler

S-08
Revision und Update der 
angewandten Neurodynamik
Aktuelle klinische Anwendung 
neurodynamischer Konzepte 
nach Michael Shacklock
Eike Hirschmann

S-09
Aktuelle Entwicklungen in der 
Physikalischen Therapie Teil 1
-	CO2-Gas: Indikationen und 
Anwendungen  
Martina Rohm
-	Kryotherapie  
Dr. Eduard Kraft

RS-04
Faszien im Rehasport
Mehr als Muskeln – das fasziale 
Netzwerk und seine Bedeutung 
für den modernen Rehasport
Gunnar Knittel, Marion Linder

RS-05
Spezialisierung als Chance: 
Rehasport für Neurologie & 
Co. | So gelingt der Einstieg:  
Zielgruppen und Ausbildungs-
wege im Fokus
Elina Wilhelm,  
Helen Walljasper

S-10
OGYM – Ganzheitliche  
Bewegung trifft Praxisalltag
Bewegung, Atem und Wahr- 
nehmung in Therapie 
integrieren
Raphaela Schwab 

S-11
Nocebo-Sprache – Das Gift 
der sporttherapeutischen 
Kommunikation
Die Bedeutung von Sprache 
und Bildern für das Ergebnis 
von Therapiezielen
Bastian Maier

S-12
Die Rolle des Physiothera- 
peuten im Leistungssport
Was es braucht – und was es 
nicht braucht
Nicole Hollaus

S-13
Aktuelle Entwicklungen in 
der Physikalischen Therapie 
Teil 2 
- Physikalische Therapien in 
der Geriatrie 
	 Dr. Simone Rotter

RS-06
Welche Rolle kann der Tanz im 
Rehasport spielen?
Auswirkungen von Tanz auf 
Körper und Psyche
Gabi Bastian

RS-07
Scheinselbstständigkeit vs.  
DRV und steuerfreier Übungs-
leiter-Freibetrag (3.300 €/Jahr)
Dr. Mario Wagner

RS-08
Wachstumshebel im Rehasport
KI-gestütztes Marketing und 
Systematiken fürs Wachstum
Kai Mäscher

10:30

 

12:00

 12:15

13:15 

13:30 

15:00

 15:30

17:00 

18:00 



Kongress therapie MÜNCHEN 2. Deutscher Rehasport-Kongress

Raum K1A Raum K1B Raum K2A Raum K2B Raum K3 Raum K4

S-01
Frozen Shoulder –  
It freezes up
Wirklich nur ein Schulterpro-
blem oder steckt doch mehr 
dahinter 
Christian Garlich

S-02
Nie wieder Prüfungsangst! 
Mit genialen Lernhacks jeden 
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Sebastian Immel,  
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Eintritt frei
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Eike Hirschmann,  
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zen | Von neuronaler Diagnos-
tik bis zur praktischen Inter-
vention – neue Perspektiven 
für die Kopfschmerztherapie
Andreas Könings

RS-01
Mehr Beweglichkeit, weniger 
Beschwerden: Mobility Sticks 
im Rehasport sicher und 
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RS-02
Zyklische und lebenspha-
senspezifische hormonelle 
Veränderungen bei Frauen – 
Bedeutung für trainingsthera-
peutische Überlegungen
Annalena Rettenmaier 

S-05
Startklar! So gelingt Dein 
Berufseinstieg in der Physio-
therapie
Markus Norys, Yvette van 
Remmen
Eintritt frei

 RS-03
Personal-Recruiting: Wie be- 
geistere ich Übungsleitende 
für den Rehasport, um der 
Nachfrage gerecht zu werden? 
Dr. Mario Wagner  

S-06
Mehr als X-Beine und Zyklus
Es gibt noch mehr Ursachen für 
vordere Kreuzband (VKB)- 
Verletzungen bei Sportlerinnen
Monika Lohkamp

S-07
Endometriose in der  
Physiotherapie
Was ist möglich?
Sophia Oberprieler

S-08
Revision und Update der 
angewandten Neurodynamik
Aktuelle klinische Anwendung 
neurodynamischer Konzepte 
nach Michael Shacklock
Eike Hirschmann

S-09
Aktuelle Entwicklungen in der 
Physikalischen Therapie Teil 1
-	CO2-Gas: Indikationen und 
Anwendungen  
Martina Rohm
-	Kryotherapie  
Dr. Eduard Kraft

RS-04
Faszien im Rehasport
Mehr als Muskeln – das fasziale 
Netzwerk und seine Bedeutung 
für den modernen Rehasport
Gunnar Knittel, Marion Linder

RS-05
Spezialisierung als Chance: 
Rehasport für Neurologie & 
Co. | So gelingt der Einstieg:  
Zielgruppen und Ausbildungs-
wege im Fokus
Elina Wilhelm,  
Helen Walljasper

S-10
OGYM – Ganzheitliche  
Bewegung trifft Praxisalltag
Bewegung, Atem und Wahr- 
nehmung in Therapie 
integrieren
Raphaela Schwab 

S-11
Nocebo-Sprache – Das Gift 
der sporttherapeutischen 
Kommunikation
Die Bedeutung von Sprache 
und Bildern für das Ergebnis 
von Therapiezielen
Bastian Maier

S-12
Die Rolle des Physiothera- 
peuten im Leistungssport
Was es braucht – und was es 
nicht braucht
Nicole Hollaus

S-13
Aktuelle Entwicklungen in 
der Physikalischen Therapie 
Teil 2 
- Physikalische Therapien in 
der Geriatrie 
	 Dr. Simone Rotter

RS-06
Welche Rolle kann der Tanz im 
Rehasport spielen?
Auswirkungen von Tanz auf 
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ÜBERSICHT
SAMSTAG, 20. JUNI 2026

KONGRESSPROGRAMM

Kongress therapie MÜNCHEN 2. Deutscher Rehasport-Kongress

Raum K1A Raum K1B Raum K2A Raum K2B Raum K3 Raum K4

S-14
Neurofunktionelle Ansätze für 
die tägliche Therapie
Nutzen Sie das Nervensystem 
zu ihrem Vorteil
Hady Daboul

S-15
Verbesserung von Teilhabe 
und Gangqualität nach ZNS- 
Schädigungen | Welche 
gangtherapeutischen Ansätze 
sind am wirksamsten zur Ver-
besserung von Gehfähigkeit, 
Gehgeschwindigkeit und 
Gehausdauer ...|  
Dr. Carlos González Blum 

S-16
Clinical Reasoning im Bobath- 
Konzept | Wie gelingt der ganz-
heitliche therapeutische Denk- 
und Entscheidungsprozess in 
der Arbeit mit Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen?
Monika Kunst 

S-17
Stellenwert der Manuellen 
Therapie in der modernen 
Physiotherapie –  
Beispiel Kopfgelenk
Sebastian Immel,  
Rainer Spranz-Linke 

RS-09
Diabetes und Motivation – 
Bewegung mit Unbewegten
Barrieren, Chancen, praktische 
Motivationshilfen 
Dr. Peter Borchert 

RS-10
Rehasport in Senioren- und 
Pflegeeinrichtungen
Win-win-Situation für Bewoh-
ner und Rehasport-Anbieter
Helen Walljasper

RS-11 Die Zukunft des 
Gesundheitssports   
Holger Lerch

S-18
OGYM – Ganzheitliche Bewe-
gung trifft Praxisalltag
Bewegung, Atem und 
Wahrnehmung in Therapie 
integrieren
Raphaela Schwab

S-19
Die angewandte ICF im 
bio-psycho-sozialen Kontext 
Teil 1
Vom Patientenmanagement  
hin zum zielorientierten 
Therapiemanagement
Prof. Dr. Alfred Rucker

S-20
Zyklusgesundheit in der 
Physiotherapie –
zwischen Unwissen und 
Potenzial
Leonie Walter, Marina Schulz

S-21
Funktionelle Neurologie 
in der therapeutischen 
Anwendung 
Eine praktische Weiter- 
entwicklung neurophysiolo- 
gischer Therapieansätze
Dr. Philip Eckardt

RS-12
Multimorbidität, Psychomo-
torische Faktoren und inno-
vative Trainingssteuerung im 
ambulanten Herzsport 
Dr. Arnd Schürmann 

RS-13
Rehasport-Kurse in Eigen- 
regie anbieten
Wie Sie sich als Rehasport- 
ÜbungsleiterIn erfolgreich 
selbstständig machen
Winfried Möck

S-22
Systemische Beruhigung  
statt Reparatur von Defiziten
Die Wirkung von Training bei 
chronischen Rücken- und 
Gelenkbeschwerden
Bastian Maier

S-23
Die angewandte ICF im 
bio-psycho-sozialen Kontext 
Teil 2
Teilhabe und Selbstbestimmt-
heit mittels zielorientiertem ICF 
Therapiemanagement    
Prof. Dr. David Aguayo

S-24
Das Bobath-Konzept in  
der Neurorehabilitation 
Erwachsener
Victor Urquizo, Barbara Schreyer

S-25
Wenn der eigene Weg 
Olympia-Gold wert ist
Die sportphysiotherapeutische 
Arbeit mit einem Einzelsportler 
Nicole Hollaus

RS-14
Körperliches Training zur 
Frakturprophylaxe
Essentials der DVO-Leitlinie 
2025
Prof. Dr. Wolfgang Kemmler

RS-15
Erfolgsfaktoren für Rehasport 
– Strategien für ein nachhal-
tiges Angebot | Rehasport 
strategisch planen: Wie Sie Ihr 
Rehasport-Angebot erfolgreich 
gestalten
Helen Walljasper, 
Elina Wilhelm

RS-16 80 % weniger Verwal- 
tung im Gesundheitssport – 
wie KI heute schon  
entlastet   
Holger Lerch

10:30

 

12:00

13:00

 

 

14:30

15:00

16:30

17:00



Kongress therapie MÜNCHEN 2. Deutscher Rehasport-Kongress

Raum K1A Raum K1B Raum K2A Raum K2B Raum K3 Raum K4
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besserung von Gehfähigkeit, 
Gehgeschwindigkeit und 
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S-16
Clinical Reasoning im Bobath- 
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integrieren
Raphaela Schwab

S-19
Die angewandte ICF im 
bio-psycho-sozialen Kontext 
Teil 1
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hin zum zielorientierten 
Therapiemanagement
Prof. Dr. Alfred Rucker

S-20
Zyklusgesundheit in der 
Physiotherapie –
zwischen Unwissen und 
Potenzial
Leonie Walter, Marina Schulz

S-21
Funktionelle Neurologie 
in der therapeutischen 
Anwendung 
Eine praktische Weiter- 
entwicklung neurophysiolo- 
gischer Therapieansätze
Dr. Philip Eckardt

RS-12
Multimorbidität, Psychomo-
torische Faktoren und inno-
vative Trainingssteuerung im 
ambulanten Herzsport 
Dr. Arnd Schürmann 

RS-13
Rehasport-Kurse in Eigen- 
regie anbieten
Wie Sie sich als Rehasport- 
ÜbungsleiterIn erfolgreich 
selbstständig machen
Winfried Möck

S-22
Systemische Beruhigung  
statt Reparatur von Defiziten
Die Wirkung von Training bei 
chronischen Rücken- und 
Gelenkbeschwerden
Bastian Maier

S-23
Die angewandte ICF im 
bio-psycho-sozialen Kontext 
Teil 2
Teilhabe und Selbstbestimmt-
heit mittels zielorientiertem ICF 
Therapiemanagement    
Prof. Dr. David Aguayo

S-24
Das Bobath-Konzept in  
der Neurorehabilitation 
Erwachsener
Victor Urquizo, Barbara Schreyer

S-25
Wenn der eigene Weg 
Olympia-Gold wert ist
Die sportphysiotherapeutische 
Arbeit mit einem Einzelsportler 
Nicole Hollaus

RS-14
Körperliches Training zur 
Frakturprophylaxe
Essentials der DVO-Leitlinie 
2025
Prof. Dr. Wolfgang Kemmler

RS-15
Erfolgsfaktoren für Rehasport 
– Strategien für ein nachhal-
tiges Angebot | Rehasport 
strategisch planen: Wie Sie Ihr 
Rehasport-Angebot erfolgreich 
gestalten
Helen Walljasper, 
Elina Wilhelm

RS-16 80 % weniger Verwal- 
tung im Gesundheitssport – 
wie KI heute schon  
entlastet   
Holger Lerch
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DIE MESSEN FÜR THERAPIE 
IN DEINER REGION

LEIPZIG
27. - 29. Mai  2027

HAMBURG
6. | 7. Nov. 2026

DÜSSELDORF
Sept. 2027

MÜNCHEN
19. | 20. Juni 2026

JETZT VORMERKEN!

Fachmessen 
mit Kongress für Therapie, 
medizinische Rehabilitation 
und Prävention

www.therapiemessen-deutschland.de



GELÄNDEPLAN

VERANSTALTUNGS-
BEREICHE

LEGENDE

therapie MÜNCHEN  
Fachmesse

therapie MÜNCHEN  
Kongress

2. Deutscher Reha-
sport-Kongress

Gastronomie

Garderobe

Tageskasse

Parken

MOC - EVENT CENTER  
MESSE MÜNCHEN

HALLE 1

K2a/b
K1a/b

HALLE 2

HALLE 3

HALLE 4

K3

K4

EINGANG

EINGANG

EINGANG



DATEN 
UND FAKTEN

ÖFFNUNGSZEITEN
Freitag, 19. Juni 2026: 	 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag, 20. Juni 2026: 	10:00 bis 17:00 Uhr

VERANSTALTUNGSORT 
MOC – Event Center Messe München
Lilienthalallee 40, 80939 München

BESUCHERSERVICE
Hotline: 	0341 / 678-6861
E-Mail:	 congressregistration@leipziger-messe.de

TICKETS UND PREISE
Du erhältst dein Ticket online 
unter www.therapiemesse-muenchen.de 

FACHMESSETICKET

Tageskarte Fachmesse 	 17,00 EUR

Tageskarte Fachmesse ermäßigt* 	 9,00 EUR

KONGRESSTICKET 
berechtigt zum Besuch der Fachmesse und des Kongressprogramms inkl. 
2. Deutscher Rehasport-Kongress

Tageskarte Kongress 	 139,00 EUR

Tageskarte Kongress ermäßigt* 	 59,00 EUR

Dauerkarte Kongress 	 195,00 EUR

*	 Ermäßigungsberechtigt mit entsprechender Nachweispflicht vor Ort sind Schüler, 
Auszubildende, Studenten, Rentner und Versorgungsempfänger.

TICKET 
BUCHEN 

Leipziger Messe GmbH
Messe-Allee 1, 04356 Leipzig, Germany
Tel.: +49 341 678-8980
E-Mail: info@therapiemesse-muenchen.de Redaktionsschluss: 05.02.2026 Fo
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Mit natürlichen
Inhaltsstoffen

Dermatologisch
getestet

Besuch 
uns direkt 
in Halle 3, 

Stand 
 E01.

Pflegt, was dich bewegt.

BRAUCHT PHYSIO
MEHR RELAX?

NATÜRLICH!

Zur täglichen Pflege  
und Massage – ideal  
zur Vorbereitung auf 
körperliche Aktivität 
oder zur Erholung.
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Herstellung und Vertrieb: compliag AG, 6300 Zug, Schweiz

Direktan der Messe testen!
Halle 2, D19

Einen Dachs streicheln, Äpfel sammeln oder über 
einen Baumstamm balancieren: Jede Bewegung 
trainiert alltagsrelevante Gangaktivitäten.

So wird 
Physiotherapie 
zum Abenteuer.


